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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4

OSC Vellmar IV : TSV Hassia 1904 Gottsbüren III 
Dienstag, 29.11.2022, 20:00 Uhr

Schönefeld in Top-Form

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Andreas Niemann den Matchball für die Gastgeber
des OSC Vellmar IV im Punktspiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4 einfuhr und der Sieg der
Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV
Hassia 1904 Gottsbüren III, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:22)
hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Gerhard Schönefeld, der seine zwei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach
dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:2.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wicke /
Schmidt, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nebe / Henning verloren. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Schönefeld / Niemann und Hilgenberg / Hilgenberg die Schläger
kreuzten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Recht kurzen Prozess machte anschließend Björn Wicke beim 11:7, 11:4, 11:6 mit Enrico
Henning. Gerhard Schönefeld gewann wenig später sein Spiel gegen Bastian Nebe sicher mit 3:0.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Andreas Schmidt letztlich im Repertoire, um Jonas
Hilgenberg final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Fünf Sätze lang beharkten
sich Andreas Niemann und Lucas Hilgenberg, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3.
Recht kurzen Prozess machte indessen Björn Wicke beim 11:3, 11:6, 11:5 mit Bastian Nebe. Lange
mit Enrico Henning ringen musste Gerhard Schönefeld in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg
und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. 2:3 hieß es indes am
Ende, als Andreas Schmidt und Lucas Hilgenberg sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Zu guter Letzt ging
es im finalen Einzel noch einmal um alles. Wenig Chancen ließ indes Andreas Niemann beim 3:0
seinem Gegner Jonas Hilgenberg. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des OSC Vellmar IV zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den OSC Vellmar IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV 1892 Vellmar II am 05.12.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TSV Hassia 1904 Gottsbüren III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
10.12.2022 gegen den TTC 1967 Hofgeismar VI erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 OSC Vellmar IV

Doppel: Wicke / Schmidt 0:1, Schönefeld / Niemann 1:0 
Einzel: B. Wicke 2:0, G. Schönefeld 2:0, A. Schmidt 0:2, A. Niemann 1:1 

 TSV Hassia 1904 Gottsbüren III
Doppel: Nebe / Henning 1:0, Hilgenberg / Hilgenberg 0:1 
Einzel: B. Nebe 0:2, E. Henning 0:2, L. Hilgenberg 2:0, J. Hilgenberg 1:1


